Aufgaben für die R10a
Deutsch: 

Frau Simper

Bearbeitung der Abschlussarbeit aus dem Jahr 2019 (im Stark Heft ganz hinten- Original-Prüfungsaufgabe)

Englisch:

Frau Plöger

R10a – 22.4.2020 – Practising for the oral exam 

Liebe R10a, 

aufgrund der derzeitigen Situation sind wir genötigt, für die anstehenden mündlichen Prüfungen in Englisch schriftlich zu wiederholen. 

Anbei erhaltet ihr hier noch einmal wichtige Informationen und Redewendungen, die für die Prüfung wichtig sind und von euch wiederholt / geübt werden sollten. 

Den Prüfungsablauf selbst haben wir ja oft genug besprochen. Auch ich würde mir wünschen, dass die Situation eine andere wäre, aber wir schaffen das. Bleibt ruhig und bereitet euch vor. 

Dringende Fragen oder Texte, die korrigiert / nachgeschaut werden sollen, schickt ihr bitte an folgende E-Mail Adresse: heidi-ploeger@web.de 

Alles Gute und bleibt gesund! 

H. Plöger 

1. Introducing yourself 

Übe den Text, den du über dich selbst geschrieben hast, ein. Stelle sicher, dass dein Text folgenden Informationen gibt: 

ü name / age / where from? 

ü how you live? (house / flat? / garden? / balcony? / own room? …), family? (only child? / brothers / sisters? / pets? …) 

ü what you do in your free time? (hobbies? / sports? / films? / friends? / shopping?) 

ü plans for the future? (apprenticeship? / more school? / volunteer work?) 

Stelle sicher, dass du deinen Text flüssig und möglichst natürlich (nicht „runterrattern“! sprichst. 

Wie bereits vor der Zwangspause angeboten, kannst du deinen Text (so wie alle anderen Aufgaben auch) gerne an oben genannte E-Mail schicken. Ich korrigiere ihn und schicke ihn dir per Mail zurück. 

2. Describing a picture 

Beschreibe das Bild, dass dir vorgelegt wird, in einer Reihenfolge deiner Wahl (Vordergrund – Hintergrund / von links nach rechts …), nur nicht alles durcheinander. 

Achte darauf, dass du das SIMPLE PRESENT (einfache Gegenwart) benutzt, wenn du über Fakten und Tatsachen sprichst und das PRESENT PROGRESSIVE (Verlaufsform der Gegenwart / ING-Form) benutzt, wenn du über Handlungen spricht, also Dinge, die auf dem Bild passieren. 

There are two people in the picture. One is a mother, I think, and the other one is her teenage daughter. The two are having a fight. The mother is shouting at her daughter. She looks really angry / upset … 

Hier noch einmal nützliche Redewendungen für die Bildbeschreibung auf einen Blick: 

First impression: 

ü The photo / picture looks nice / is shocking / is realistic … 

ü The photo shows … 

ü The picture gives the impression that … 

ü It was probably taken in … 

Taking a closer look: 

ü In the photo / In the picture I can see … 

ü There is .. / There are … in the picture. 

ü In the middle / centre of the picture … 

ü In the bottom right-hand corner I can see … 

ü In the top left-hand corner … 

ü On the right / left (side) I see … 

ü In the foreground / background … 

ü (A dog) is seen from the back / from the front. 

ü Above / below … there is / there are … 

ü The people look (friendly / nice / happy / satisfied / annoyed / sad …). 

ü The colours are dark / bright. 

ü It is a black and white / coloured photo. 

3. Discussion 

Zu Beginn der Diskussion stellt ein Schüler / eine Schülerin kurz das Thema vor, das diskutiert werden soll, um sicherzustellen, dass ihr das Thema inhaltlich verstanden habt ( dass ihr das Thema inhaltlich verstanden habt ( dass ihr das Thema inhaltlich verstanden habt (Okay. We are supposed to / We have to talk about spending the next weekend together.). Dann erfolgt der Übergang zur eigentlichen Diskussion (What do you think? Have you got any idea? … I think / believe …). Am Ende der Diskussion müsst ihr euch (möglichst) auf eine Lösung einigen. 

ü In my opinion we should … 

ü I believe / don´t believe that … 

ü I agree with you / I don´t agree with you because … 

ü Everyone knows that … 

ü I think it is wrong / correct to say that … but … 

ü My point of view is … 

ü It is important to remember that … 

ü It is true that … but … 

ü I think / don´t think we should … 

ü I´d like to suggest (booking a hotel room / buying … / going to …) 

ü Do you agree (to my suggestion)? 

ü I think / believe that is a good / great / fantastic idea. 

Hier sind noch mehr Redewendungen, die du in einer Diskussion verwenden kannst. Schreibe sie ab und übe sie. 

ü You are right. 

ü Not really. 

ü Hang on. – Warte mal. 

ü Wait a minute. 

ü Could you … ? 

ü I hate (swimming / playing computer games / walking…). 

ü I think that´s too expensive / too far away. 

ü It costs more / It is far away but … . 

ü No, it is cheaper. / It costs less. 

ü I don´t want to spend so much money. 

ü I think that is a good offer. 

ü It would be a once in a lifetime experience. 

ü That´s more fun. 

ü I´ve never played … before. / I´ve never been to … . 

ü I´ve already done that before. 

ü I´ve always wanted to do that / go there. 

ü It´s a good chance to meet new people. 

ü What if …? 

ü I can´t … . 

ü I´ve heard bad things about … . 

ü I don´t think that is important. 

ü That´s really boring. Don´t you think? 

ü That sounds interesting / exciting. 

ü That sounds like fun. 

ü I´d prefer … . 

ü I´m not sure. 

ü I don´t care (= Es ist mir egal). Why don´t you decide? 

Mathe: 

Frau Wiese

Übungsaufgaben für die Klasse R10a 

Mathematik: 

- Das Körperprojekt mit Berechnungen fertigstellen! 

Letzter Abgabetermin 27.04.2020! 

Prüfungsvorbereitung: 

- Im Prüfungsvorbereitungsheft vom Stark-Verlag Aufgaben und die Prüfungsarbeit von 2019 berechnen 

- Die Prüfungsarbeit von 2018 berechnen! 

Die Prüfungen 2018 mit Lösungen befinden sich auf unser Homepage mds-whv.de/arbeitsmaterialien 

Religion:

Frau Merker

Liebe Schüler, 

im Moment erleben wir eine Krisenzeit, die für uns nicht immer einfach ist. Jeder Mensch erlebt eine Zeit der Verunsicherung und geht unterschiedlich damit um. Schreibe bitte zu den Aufgaben, wie du selber diese Krisenzeit erlebst. 

1) Was bereitet mir in der Krisenzeit Sorgen? Wovor habe ich Angst?

2) Was gibt mir im Moment Halt und Kraft, die Krise zu bewältigen? 

3) Worauf freue ich mich, wenn die Krisenzeit vorbei ist?

GEP:


Frau Laeufer

Lehrkraft: Laeufer (Mail: susanne_laeufer@gmx.de; Handy: 0178-1012551)

Geschichte: Leben im geteilten Berlin
Aufgabe: Lies den Text und beschreibe die Auswirkungen des Mauerbaus auf das Leben der Menschen im geteilten Berlin.

Durch den Mauerbau am 13. August 1961 wurden von einem Tag auf den anderen Eltern von ihren Kinder und Geschwistern getrennt sowie Familien auseinandergerissen. Erst zu Weihnachten 1963 erhielten die Westberliner erstmals wieder die Möglichkeit, mit Passierscheinen Verwandte im Osten der Stadt zu besuchen. Für die Menschen aus Ostberlin und der DDR blieben die Berliner Mauer und die innerdeutsche Grenze unüberwindbar. Wer die Flucht dennoch riskierte, musste damit rechnen, von DDR-Grenzsoldaten verhaftet oder gar erschossen zu werden.

Erdkunde:  Klimaschutz durch Technologien
Aufgabe: Schreibe die im Bild dargestellten technischen Möglichkeiten für Eingriffe in das Klimasystem auf. Betrachte diese Eingriffe auch kritisch.
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Politik: „Arabischer Frühling“
Aufgaben:

1) Erläutere die Ursachen des „Arabischen Frühlings“. Unbekannte Wörter sind in Klammern (…) erklärt.

2) Werte die Grafik M6 aus und nenne die Ergebnisse der Unruhen in der arabischen Welt (gerne als Tabelle).

3) Die Aufstände in mehreren arabischen Staaten nahmen ihren Anfang im Januar 2011 in Tunesien. Sie brachten bisher in vier Staaten langjährige Machthaber zu Fall. Die Regimes (Herrschafts-formen) Nordafrikas sowie des Nahen Ostens galten als korrupt (bestechlich) und unterdrückten die Bevölkerung. Es gab keine Teilhabe an politischen Entscheidungen. Die gut ausgebildete Jugend konnte das nicht verstehen und sah für sich zudem keine Perspektive. Herrscher und Herrscherfamilien sorgten dafür, dass nur wenige superreich wurden. In der Bevölkerung der gesamten Region herrschten dagegen Armut und Massenarbeitslosigkeit. Zunächst versuchten die Herrscher die aufkommenden Massenproteste mit Gewalt zu unterdrücken. Da sich führende Militärs (ranghohe Soldaten) weigerten, die Aufstände blutig niederzuschlagen, brachen die Diktaturen z. B. in Tunesien, Ägypten und dem Jemen zusammen. In Libyen unterstützte die NATO die Opposition (Gegenseite) auch militärisch, sodass das Gaddafi-Regime (Muammar al-Gaddafi war von 1979 – 2011 das diktatorische Staatsoberhaupt in Libyen) gestürzt wurde. Der Ausgang des „Arabischen Frühlings“ ist offen. 
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Physik:

Herr Krüger

Lies dir im Buch S 120 durch und beantworte Frage 1 – 3.
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Anzahl der Radiumatome

sich von den noch vorhandenen Radium- teilen von Sekunden zerfallen sind. Bei an-
atomen wieder die Hélfte in Radon umge- deren dauert es unvorstellbar lange (> B 3).
wandelt (>>B1) usw.

Tragst du die Anzahl der Radiumatome Aufgaten

und die Zeit in ein Koordinatensystem 1 Was sagt die Halbwertszeit iiber ein

ein, erhéltst du eine Zerfallskurve (>B2).
Diese Kurve sieht fiir jedes radioaktive Ele-
ment dhnlich aus.

> Die Zeitspanne, in der jeweils die Halfte

%3 eines radioaktiven Stoffes zerfallen ist,
® wird Halbwertszeit genannt.
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1 Anzahl der Radiumatome

1600 2400 3200 4000 4800
Zeit in Jahren
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radioaktives Element aus?

2 Eine radioaktive Versuchsprobe enthilt
24000000 Atome. Wie viele Atomkerne
sind nach drei Halbwertszeiten zerfallen?

3 In einem Reagenzglas befindet sich eine
radioaktive Flissigkeit. Diese zerfallt mit w
einer unbekannten Halbwertszeit. Um die
Halbwertszeit experimentell zu bestim-
men, misst man mit einem Zahlgerat die
Impulse nach jeweils 1 Minute. Fiir den
Versuch ergeben sich die Messwerte in
Bild 4.

Bestimme die Halbwertszeit dieses
Stoffes.

Uberpriife dein Ergebnis fir mehrere
Messwerte aus der Tabelle.
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Profil Technik:

Herr Krüger

Gib im Internet den Begriff erklerbär darlington-schaltung ein und sieh es dir an. Erkundige dich weiter über die Darlingtonschaltung.

WPK Hauswirtschaft:

Frau Bussmann
Führt in den kommenden Wochen ein Haushaltstagebuch. Jeden Tag übernehmt ihr in eurem Haushalt eine Aufgabe von 10 Minuten und dokumentiert diese (Beispiel: Fenster putzen, Essen kochen, Staubsaugen...). Die Fragestellung lautet: „Was für Aufgabenbereiche umfasst der Haushalt?“
WPK Musik:


Frau Sechstroh

Übt die Noten im Violinschlüssel und im Bassschlüssel, die Intervalle sowie den Quintenzirkel online:

https://www.theorie-musik.de/uebungen/
Hier findet ihr Übungen und Erklärungen.

Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung: annemieke.sechstroh@gmx.de
Witschaft:


Frau Voss

Liebe Klasse R10a,
ich hoffe euch und euren Familien geht es gut. 

Hier findet ihr die Aufgaben für das Fach Wirtschaft. Ich wünsche euch viel Erfolg bei den Aufgaben und bei euren Abschlussprüfungen. 

Viele Grüße L. Voss

Die Aufgaben sind schriftlich zu beantworten und werden dann im Unterricht besprochen. 
Aufgabe 1: Informiere dich über private Versicherungen. Wo liegt der Unterschied zu den gesetzlichen Versicherungen? 
Aufgabe 2: Beschreibe drei private Versicherungen ausführlich. Nutze dazu das Internet. 

